
Vlerteljährl. Abonnements
Peert. für Halle und vnſere

unmittelbaren Abnehmerz
20 Silbergroſchen,

Durch die K. Peſt Anſtalten
im Reg. Beziet Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber-
ſtadt, Quedlinburg und

Aſchersleben: 22 Sgr. In
allen andern Orten 27 Ege.

In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.

Halle, Freitag den 9. December
m

Bekanntmachung.
Die am 2. Januar 1837 fälligen Zinſen von

Staatsſchuld Scheinen können gegen Ablieferung des
Sins-Coupons Series VII. Nr. 4 ſchon von Montag
den 12. December d. J. ab bei der Stagatsſchulden-
Tilgungs-Kaſſe, Tauben Straße Nr. 30. hierſelbſt,
in den Vormittagsſtunden in Empfang genommen
werden, welches den Jnhabern derſelben mit dem Be-
merken hierdurch bekannt gemacht wird, daß in Ge-
mäßheit früher ſchon ergangener desfallſiger Beſtim
mungen, die zur Realiſation kommenden Coupons
nach den Appoints geordnet und mit einem die Stück-
zahl und den Geldbetrag enthaltenden aufſummirten
Verzeichniſſe verſehen ſein müſſen.

Berlin, den 3. December 1836.
Haupt Verwaltung der Staatsſchulden.

Rother. v. Schüütze. Beelitz. Deetz.
v. Lamprecht.

Frankreich.
Paris, d. 2. December. Man hat nun den An-

klageakt gegen die 16 Individuen publizirt, welche
eines kurz vor dem 28. Juli entdeckten Komplots ge-
gen das Leben Ludwig Philipp's beſchuldigt
ſind. Die Verhandlung dieſes Prozeſſes wird am 15.
December beginnen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 30. November. Das Parlament

wird im Januar eröffnet nach einigen Angaben am
16., nach andern erſt am 31. Januar.

Spanien.
Die neueſten Berichte aus Madrid, v. 24. Nov.

ſind ohne Jntereſſe. Man hatte keine Berichte aus
Andaluſien Auch war noch nichts entſchieden über die
Kabinetsformatiom Lopez bleibt Miniſter. Calvo

J

de Roſas hat aus dem Gefängniß einen Plan ge
ſchickt, wie man dem Buürgerkrieg ein Ende machen
könne die Kortes deliberirten darüber in geheimer Si-
tzung. Was in den öffentlichen Sitzungen vom 23.
und 24. Nov. vorkam, war ganz ohne Wichtigkeit.

Man ſchreibt von der ſpaniſchen Grenze:
Die Karliſten haben am 22. Nov. verſucht, Bilbao
zu ſtuürmen, wurden aber mit Verluſt zurückgeſchla
gen am 24. wurde ein erneuerter Verſuch gewagt
der Erfolg war nicht beſſer die Karliſten verloren
viele Leute auch ſoll ihr Anführer, der General Ca
ſa-Eguia, geblieben ſein. General Evans be-
reitete ſich, einen Ausfall aus St. Sebaſtian zu ma-
chen. Am 25. Nov. kam Espartero mit 165,000
Mann nach Portugalette. Man erwartete ihn am
27. zu Bilbao. (Nach andern Nachrichten ſcheint es
ein Neffe Eguia's geweſen zu ſein, der vor Bilbao
umgekommen iſt.

Telegraphiſche Depeſchen. 1. Bayon-
ne, d. 29. November. Man weiß bis heute nichts
Beſtimmtes uüber Bilbao; Espartero iſt am 25.
Nov. mit ſechszehn Bataillons zu Portugalette einge-
troffen die Belagerung von Bilbao ging am 26. und
27. November ununterbrochen fort. Aus Tudela
wird gemeldet, daß die Banden, welche ſich von
Gomez getrennt hatten, bei Terruel und Daroca
ſtehen. Die Truppen, welche aus Madrid zogen,
als dieſe Banden am Tajo angekommen waren, ſind
wieder nach der Hauptſtadt zuruückgekehrt.

2, Bavonne, d. 30. November. Ein Karli-
ſten Schreiben beſagt, Espartero ſei am 27. bei
Saracaldo von Villareal angegriffen und mit Ver
luſt von Mannſchaft und Geſchutz auf Portugalette
zurückgeworfen worden. Die Karliſten haben an dem
ſelben Tage das Auguſtinerkloſter und zwei daran ſto
ßende Häuſer Bilbao's genommen. Gomez iſt in
der Sierra de la Ronda.
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Portugal. 2 r Vieh e w. mehren v bei deniſſ d. 26. Novbr. Der engl. Admiral Behörden von Stunde zu Stunde, und es iſt im gani W on Befehlshaber dieſes Peſens, hätte zen Kreiſe nicht leicht ein Haus zu finden, deſſen Hach
beinahe ſein Leben eingebüßt, als er die Treppen eines nicht mehr oder weniger gelitten hätte. In der Stadt
Paketboots hinanſtieg: Ein Nationalgardiſt legte Salzwedel allein iſt der an den Hächern und Fenſtern
ſein Gewehr auf ihn an, welches er glücklicherweiſe angerichtete Schaden von einem Sachverſtändigen auf
abwehrte da der Mörder die Matroſen ihrem Admi- mehr als 10,000 Thlr. abgeſchätzt worden. Glück-
ral zu Hülfe eilen ſah, entfloh er. Mittwoch Abend licherweiſe verlautet noch nicht, daß Menſchen bei die
wurde zu Alcantara ein engliſcher Offizier von 3 ſem Natur Ereigniſſe verunglückt wären.
Meuchlern angefallen, die einen morderiſchen Streich Man meldet aus London, d. 30. Novbr.
nach ſeiner Bruſt führten, er wehrte ihn jedoch ge- Der Sturm an der engliſchen Küſte raſet mit der Ge
nugſam ab, um nicht durchbohrt zu werden da er walt eines Orkans ein Kriegsſchiff verlor ſeine Ma
keinen Degen bei ſich fuhrte, ſo dankt er ſeine Ret- ſten, als es auf der Rhede von Spithead Anker warf
tung blos der Schnelligkeit ſeiner Flucht. Ein anderer ein ſolcher Fall iſt faſt ohne Beiſpiel in den Annalen
Englander wurde von einem Haufen Kerle, die ihn der Marine.
Donnerstag Abend, als er nach ſeiner Wohnung zu Man ſchreibt aus Neapel, d. 22. Novbr.
rückkehrte, verfolgten, angefallen und jämmerlich Letzten Sonntag (20.) Morgens um 8 Uhr wurde hier
durchblaut. So groß iſt in der That die Erbitterung ein ziemlich heftiger Erdſtoß verſpürt, der jedoch keine
des portugieſiſchen Volkes gegen die Englander, in weitern nachtheiligen Folgen hatte die Erſchütterung
Folge der kürzlichen Einmiſchung in deſſen innere An mar auf der Seite von Baſſo di Monte am ſtärkſten,
gelegenheiten, daß man der Fortdauer dieſer mörderi in der darauf folgenden Nacht ließen ſich im Jnnern
ſchen und blutdürſtigen Rache Angriffe entgegenſieht. des Veſuvs ſtarke Donnerſchläge hören. Die Witte

rung iſt ſehr ſtürmiſch, und häufige Gewitter ziehenVermiſchte über den Golf. Jn derſelben Nacht vom Sonntag
Aus Kaſſel, d. 28. Nov. wird geſchrieben: auf Montag, fiel ſehr viel Schnee, der auf den um

re a De in ſeine r liegenden Bergen, dem Veſuv, Monte St. Angelo
t jetzt in der Kurfurſtl. Münze zu Kaſſel eine be s t eynttrachtſche Dasatitat haſter Th. nach dem Möngfaße bis tief herunter in großen Maſſen liegen blieb.

des Preußiſchen Courants ſchlagen. Daſſelbe hat zu

dieſem Ende er Sendung meiſt in Kunſt-Nachricht.
Peru geprägter Piaſter der hieſigen Münzſtatte zuger rn g Ha die Möhe indeſſen keine Danpfwe- und Punkt 6 Uhr, w. der Du
ſchine zu ihren Arbeiten beſitzt, ſo vermag dieſelbe t er Vorſand.
taglich nicht mehr als 2000 Thlr. zu liefern.

Man ſchreibt aus Trier unterm 30. Nov.
Die Moſel, deren Waſſerſpiegel dem niedrigſten Bekanntmachungen.
Stande nur einen Fuß und bei gewöhnlichem Standezwei Fuß Höhe am Pegel bei Trier markirt, war am Bekanntmachung.
24. d. M. zu einer Höhe von 6 Fus geſtiegen, wobei Es ſoll die den Hartmann ſchen Minorennen zu-
der Stand auch am 25. blieb ſtieg aber vom 26. bis Ledörige ſogenannte Bergſchenke zu Cröllwitz nebſt
zum 29. Abends zu einer Höhe von 18 Fuß. Am 30. IJnventario und zugehörigen Feldgrundſtücken vom
Morgens um 8 Uhr war das Waſſer in Folge des 1. April 1837 ab anderweit verpachtet werden, und iſt
Sturmwindes ſchon wieder um 4 Fus gefallen, ſo u dem Ende ein Termin auf
daß der Spiegel nur noch 14 Fuß markirte das Waſ- den 7. Januar 1837, Vormittags 11 Uhr,
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ſer iſt aber nun wieder im Steigen, und es iſt zu be vor dem Deputirten Herrn Oberlandes Gerichts Aſſeſ
fürchten, daß es wegen des nochmals eingetretenen ſor Zunderer an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt,
Regens wieder auf 18 Fuß Höhe und etwa darüber wozu Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden.

komme. bet Die näheren Pachtbedingungen werden im Termine
n Der Kreis Salzwedel, im Regierungs Dekannt gemacht werden.
u Bezirk Magdeburg der ſchon im verfloſſenen Sommer Halle, den 29. November 1836.

durch Hagelſchaden ſo viel gelitten hat, iſt von dem Königl. Preuß. Land Gericht.
am 29. Nov. ſtattgehabten Orkane wiederum vorzugs- Schröner.

i weiſe betroffen worden. Der Sturm begann in die Z. rh ſem Kreiſe am gedachten Tage Abends gegen 7 Uhr Dietrich'ſche Auction.
mit einem Gewitter und dauerte faſt ununterbrochen Heute kommen zum Verkauf: couleurtes Band,
bis gegen Mitternacht mit einer Heftigkeit fort, deren Zwirn, Klingelzüge, Sardinenhalter, Mantelſchlöſſer,
ſich die älteſten Leute bei einem ahnlichen Unwetter Strick, Näh und Haarnadeln, Fingerhüte, Schnal
nicht zu erinnern wiſſen. Die Nachrichten von einge len u. dgl.
ſtürzten Scheunen und Ställen, entwurzelten Bau- Gräwen, Auct.-Commiſſ.
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Auſtern
große Holſteiner, ſo wie die beliebten Holländiſchen, er
hielt in ganz friſcher Waare direkt von der Kuſte

Halle. Wilhelm Hachtmann.
Rehe

erhielt ſo eben in bekannter Gute

Halle. Wilhelm Hacht mann.
Sollte ein junger Menſch Luſt haben die Backer

profeſſion zu erlernen der kann ſogleich bei mir in die
Lehre treten Muhlgaſſe No. 1037.

Backer Beyer.
Einen Lehrling wuünſcht der praktiſche Wundarzt

Wiebach,
kleine Brauhaugaſſe No. 380.

mDer Preis von

Leſſing?s ſammtlichen Werken,
Taſchenausgabe in 32 Banden,

iſt vom Verleger von 15 Thir. auf 8 Thlr. herabgeſetzt
worden. Beſtellungen darauf beſorgen die Unterzeich-
neten.

Halle, den 8. December 1836.
C. A. Schwetſchke und Sohn.

Offene Stellen!
Eine Reiſeſtelle fur ein auswaärtiges Produkten-

Geſchäft (ſehr vortheilhafte Bedingungen), ſo wie die
Stelle eines Magazinier in einem Kolonial Geſchäaft,
ſollen ſchnell beſetzt werden. Nachweiſung giebt gegen
Ecrſtattung des Porto

Fr. Sonntag, Alter Markt No. 549.
Um Jrrungen zu vermeiden, melde ich den Liebha-

bern des ächten Rau de Cologne von Carl Anton
Zanoli in Cöln a. R., daß ich daſſelbe von demſel-
ben direkt ſelbſt, erſt jetzt aus deſſen neueſter
Wohnung, Sachſenhauſen-Straße No. 1.,
friſch alſo nicht vor 7 Monaten gegen
baare Zahlung gekauft, und daher billig erhalten habe;
von der Gute deſſelben wird ſich jedermann leicht uber-
zeugen, ſo wie ich auch Jeden meiner geehrten Kunden
von der Aechtheit des Bau de Cologne durch eigenhaän-
digen Brief, Rechnung und Petſchaft des Herrn Za-
noli überzeugen kann. Der Preis iſt fur das donble
Eau de Cologne für großes Flacen 125 Sgr. die
zweite Sorte 10 Sgr. in Dutzenden wird es noch bil
liger verkauft.

Halle, den 8. December 1836.
D. F, Gerlach.

Freitag und Sonnabend, als den 9. und 10. Decbr.,
wird bei mir ein Wurſtfeſt gehalten, und Sonnabend
und Sonntag giebt es friſche Pfannkuchen bei Kuhne
auf der Maille.

Friſchen Aſtrachaniſchen Caviar empfing

G. Goldſchmidt.
Schaalmandeln, fr. Pomeranzen und Citronen ganz

billig bei G. Goldſchmidt.

v äävööäöäöäüä—
Pommerſche Gänſebrüſte groß und billig bei

G. Goldſchmidt.

Höchſt wichtiges Werk
fur Staatsbeamte, Mitglieder von Stande-
Verſammlungen Landtags Abgeordnete, Ma-
giſtrate, Stadtverordnete, Geſchaftsmanner und
Alle, welche ſich fur Staats und Gemeindehaus-

halt intereſſiren.
Jm Verlage der Unterzeichneten erſcheint vom

W

Januar 1837 an:
Die Staatskinanzwissenschakt,

theoretiſch und praktiſch dargeſtellt und durch Beiſpiele aus
der neuern Finanzgeſchichte europäiſcher Staaten erläutert

von
Ludwig Heinrich von Jakob.

Zweite verbeſſerte und vermehrte Auf-
lage von B. J. F. H. E i ſe l e n,
d. o. Profeſſor der Staatswiſſenſchaften zu Halle. gr. 8.

Ausgabe in Heften. Subſcriptions Preis für
das Heft: 8gGr. 10 Sgr. 30 r. Conv. Mze.

Jn allen Buchhandlungen findet man eine aus-
fuhrlichere Ankundigung dieſes in der jetzigen Zeit faſt
unentbehrlichen Werkes und kann Beſtellungen dar-
auf machen.

Halle, im November I836.

O. A. J Cie.Circus Olympique.
Heute Freitag den 9. December Sonnabend den

10. December und Sonntag den 11. December, un
widerruflich die letzten drei Vorſtellungen. In der

heutigen Vorſtellung wird

Napoleon
auf Recognoscirung der Vorpoſten bei Bautzen, in
Scene geſetzt von Herrn Joſeph Schier, ſich ganz
beſonders auszeichnen.

Alexander Guerra.
Ein Buch fur Jedermann.

Bei C. A. Schwetſchke und Sohn in Halle
und in allen Buchhandlungen iſt das zur Vered-
lung des Herzens und zur Bildung des Gei-
ſtes empfehlungswerthe Buch zu haben:

A. Morgenſtern
Erhabene Stellen und Lebensregekn

zur Beförderung eines glücklichen und tugendhaften Le
bens und zur Befeſtigung guter Grundſoötze.

(Ernſtſche Buchhandlung in Quedlinburg.) 300 S.
ſauber broch. Preis 5 Thle. oder 20 Sgr.

Binnen Kurzem wurden davon 3000 Exemplare ver-
kauft und iſt jetzt ſchon die dritte reichlich verbeſ-
ſerte Auflage erſchienen, welche ganz beſonders er
wachſenen Söhnen und Tochtern als moraliſcher Weg
weiſer zu empfehlen iſt.
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Unſer Sohn, Magnus Endermann, verließ
uns am 2. d. M. fruüh gegen 7 Uhr, um, wie wir
glaubten in die Buchdruckerei zu gehen, in welcher er
lernt doch weder ſein Lehrherr, noch wir haben ihn
ſeit dieſer Zeit geſehen. Er hat ſich kein Vergehen. zu
Schulden kommen laſſen ſondern wir haben Urſache
zu glauben, daß eine plötztiche Geiſteskrankheit ſich ſei
ner bemächtigte, und erſuchen daher alle Menſchen
freunde und inſonderheit alle Wohllöblichen ausworti
gen Polizeibehörden uns, wenn ſie können, Nachricht
von unſerm Sohn zu ertheilen z auch verſichern wir ihm,
daß er keine Unannehmlichkeit wegen ſeines Schrittes
haben ſoll, und ſein Lehrherr erbötig iſt, ihn wieder
anzunehmen, ſobald er komme.

Halle, den 8. December 1886.
Die betrübten Eltern und Bruder.

en rege WAlter 17 Jahr, Größe ungefähr 5 Fuß, von ge
ſundem kräftigen Anſehn, Haar und Augen braun,
an der Stirn links eine Beule, Naſe groß. Bekleidet
war er mit einem grunen Ueberrock wit Sammktkragen,
grauen Beinkteidern, grüner Tuchmütze und Stiefeln.
Weſte, Halstuch und Chemiſett hat er zurückgelaſſen,
auch kann er dur aus kern Geld bei ſich haben.

5 Thaleer Belohnung.
Es iſt mir am 18. d. M. auf dem goldenen

Ringe eine blaue Kaiſertuchjacke mit uüberſponnenen
Knoöpfen beſetzt, innen zwei Taſchen, außen keine, mit
weißem Barchent gefättert, geſtohlen worden ſollte die
ſelbe irgend Jemanden zum Verkauf oder pfandweiſe
angeboten werden, ſo bitte ich der Polizei davon Nach
richt zu geben, doch ſo, daß ich den Dieb gerichtlich
belangen kann. Nord, Kutſcher,
vvwwwowvciàzrvrriv—vvvvwewsweoe

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 8. December.

h

Weizen 1 thl. 15 ſgr. pf. bis I thl. 22 ſgr. 6pf.

Roggen 1 eGerſte 28 9Hafer 16 3- 77 20
Nordhauſen, d. 3. December.

Weizen 1 thl. 15 ſgr. pf. bis 1 thl. 25 ſgr. pf.

Roggen 1. 11Gerſte 228 12 4Hafer 18 23 2Rüböl der Centner 15 153 thlr.
Leinöl, 15 tbhlr.

Magdeburg, den 6. December. (Nach Wispeln.)
Weizen 39 44 thl. Gerſte 27 283 thl.
Roggen 30 32 Hafer 16 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 6. December Nr. 3.

Fruchtmarkt.
Hamburg, d. 2. December. Die Preiſe von

Weizen ſind faſt unverändert geblieben da die Zu

4

Käufer.

Steigen der Getreidepreiſe veranlaßt.

fuhr unbedeutend war und die letzten engliſchen Berichte
wieder etwas günſtiger lauteten. Der Umſatz beſtand
hauptſächlich in Ankäufen abſeiten der Konſumenten und
Mehifabrikanten zur Verſendung und auf Spekulation
gingen nur ernzeine kleine Parthieen von neuer und alter
wärkſcher Waare ab. Von Konſumenten wurde vor
zugsweiſe neuer Magdeburger, ſo wie von Mehlfabri-
kanten alter oberländiſcher, vom Boden, genommen.
Der größte Theil der noch in Schiffen befindlichen Vor
räthe beſteht in neuer märkſcher Waare; von neuer
Magdeburger iſt wenig noch geblieben. Mit Roggen
iſt es ſtiller, bei anhaltend mäßiger Zufuhr woro nur
unbedeutend zur Verſendung und von Konſumenten ge
kauft. Von Gerſte war die Zufuhr nicht beträchtlich
was von beſter Waare darunter war, blieb gut zu laſ-
ſen. Die meiſten der nicht erheblichen Verkäufe von
Hafer waren fur den Platzbedarf. Die Zufuhr be
ſtand größtentheils in neuer Waare von mittlerer Qua
lität. Erbſen ſind nur in ſchöner Waare veikäuf-
lich, obgleich die Zufuhr nicht groß war. Rappſaa-
men fortwährend nominell. Oelkuchen finden

Kaſſel, d. 28. Nov. Die Getreidenachfrage
in Bremen zur Ausfuhr nach Nord Amerika, und,
wie man vernimmt ſeit kurzem edenfalls nach Schotte
land und Frankreich, hat auch in hieſiger Gegend ein

Der Weizen,
der unter 4 Thaler furs Viertel ſtond, iß plötzlich bis
auf 53 Thaler gegangen. Die hieſige Ober Finanz
Kammer hat vorige Woche 1000 Veieertel zu dieſem
Preiſe verkauft. Die Straße nach Karlshafen iſt mit
Getreide Transporten dedeckt, die von dort auf der
Weſer nach Bremen expedirt werden.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 7. bis 8. December.

Jm Kronprinzen: Hr. Prem. Lieut. v. Hobe m.
Gem., u. die Hrrn. Lieut. v. Wilke, v. Schoner
mark, v. Plotho, v. Muünchhauſen, Gr. v. Sa
liſch u. v. Kock a. Merſeburg. Hr. Rentamtm.
Walther a. Hartenſtein. Hr. Popierfabr. Zieſer
a. Kiauten. Hr. Kaufm. Kegel a. Zeitz

Goldnen Ring: Hr. Gaſtwirth Steimer o. Schö
nebeck. Hr. OAmtm. Harmening u. Frau P
ſtor Leiſte vom Petersberg. Hr. OAmtmann
Schwarzwälder a. Wehlitz. Hr. Rittmeiſter
v. Trotha a. Neubeeſen, Hr. OAmtm. Finck
u. Hr. Wohhaändler Zander a. Berlin. Hr.
Kaufm. Eckler a. Leipzig. Hr. Lieut. Schu
mann a. Dresden.
Erfurt.

Goldnen Löwen Hr. Buchhdlr. Fort a. Leipzig
Hr. Part. Golme a. Frankfurt.

Schwarzen Bär: Hr. Cand, phil. Schulze a.
Leipzig. Hr. Kaufm. Knupfing a- Berlin.

Hr. Oekonom Niedner a
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